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Liebe Mitchristen,

mit großen Schrit-
ten nähert sich die 
nächste Wahl der 
Pfarrgemeinderäte in 
der Erzdiözese Wien. 
Im März 2012 werden 
Frauen und Männer 
gewählt, die dem 
Pfarrer bei der Mitver-
antwortung für die 
Pfarre beistehen sol-
len. Da eine solche 
Wahl sorgfältig und 

rechtzeitig vorbereitet werden muss, möchte ich 
schon jetzt einige Informationen bekanntgeben.

Manche Pfarren haben aufgrund der Größe, 
Katholikenzahl und bestimmter Privilegien unter-
schiedliche Kriterien für die Pfarrgemeinderats-
wahl als Voraussetzungen. 

In unserer Pfarre gehören insgesamt 14 Mit-
glieder zu einem Pfarrgemeinderat: 9 Mitglieder 
werden in Zistersdorf gewählt, aus Windisch Ba-
umgarten, Gösting und Eichhorn wird jeweils ein 
gewähltes Mitglied zum gemeinsamen Pfarrge-
meinderat Zistersdorf entsandt. Als Pfarrer in Zis-
tersdorf hat man das Recht 4 Pfarrgemeinderäte 
frei zu ernennen. Von Amts wegen gehören noch 
dazu der Pfarrer als Vorsitzender, Kapläne und 
Diakone und ein Vertreter der Religionslehrer. Im 
Pfarrgemeinderat selbst gibt es auch den Vor-
stand, der gleichzeitig nach den Vorschriften die 
Funktion eines Kirchenrates ausübt. Dieser ist für 
das Finanzielle, z. B. Kirchenrechnung, verant-
wortlich. Die Periode eines Pfarrgemeinderates 
dauert immer 5 Jahre. Wir haben 4 - 5 Sitzungen 
im Jahr.

Was ist ein Pfarrgemeinderat?

Ein Pfarrgemeinderat (anders auch Pastoralrat 
genannt) ist ein Gremium, das dem Pfarrer in 
seinen Aufgaben und seiner Verantwortung zur 
Seite stehen soll. Das Kirchenrecht sagt hier fol-
gendes:

„(...) in jeder Pfarrei ist ein Pastoralrat zu 

bilden, dem der Pfarrer vorsteht; in ihm sollen 

Gläubige zusammen mit denen, die Kraft ihres 

Amtes an der pfarrlichen Hirtensorge Anteil haben, 

zur Förderung der Seelsorgstätigkeiten mithel-

fen.” (Can. 536, §1.)

Der Pastoralrat hat nur beratendes Stimmrecht 

und wird durch die vom Diözesanbischof festge-

setzten Normen geregelt” (Can. 536, §2.)

Da der Pfarrer letztendlich immer die Verant-
wortung tragen muss, soll er immer die letzte 
Entscheidung treffen. Er wird aber dabei immer 
durch sorgfältige Beratung und der Erfahrung der 
Pfarrgemeinderäte unterstützt.

In einem Pfarrgemeinderat geht es vor allem 
um eine ehrliche Zusammenarbeit für die Pfarrge-
meinschaft, auch wenn es manchmal verschiedene 
Meinungen gibt, die eher dazu führen sollen, dass 
verschiedene Perspektiven berücksichtigt werden.

Wer darf Pfarrgemeinderat werden?

Als Kandidat darf sich Jede(r) bewerben, der 
mindestens 16 Jahre alt, getauft und gefirmt ist 
und auch am Leben der Kirche teilnimmt. Vor 
allem geht es aber darum, dass ein Kandidat mit 
seinem Engagement der Pfarre und den Gläubigen 
auf diese Art und Weise dienen möchte.

Ich möchte Sie alle dazu ermutigen, an den 
Wahlen im März 2012 teilzunehmen. Auch junge 
Menschen sind herzlich willkommen. Das ist DIE 
Gelegenheit nicht nur von der Kirche zu reden, 
sondern gemeinsam auch die Kirche und Pfarre 
gestalten!

Alle, die sich als Kandidaten für den Pfarrge-
meinderat aufstellen wollen, lade ich herzlich ein, 
sich mit mir in Verbindung zu setzen!

Ich bitte euch alle um Unterstützung. Nur wenn 
wir aktiv sind und nicht nur reden, können wir die 
Kirche mitgestalten und gemeinsam aufbauen.

Im Gebet verbunden,

Pfarrer P. Mag. Andreas Kubien

Pfarrgemeinderatswahl 2012 in der Erzdiözese Wien
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Initiative

Flohmarkt im Pfarrgarten

Kirchen sind in erster Linie 
Gotteshäuser, werden 

aber von uns auch als wert-
volle Kulturgüter gesehen 
und geschätzt. Im Laufe der 
Jahre und Jahrzehnte nützen 
sich leider Gottes bestimmte 
Bauelemente immer wieder 
ab und sind erneuerungsbe-
dürftig. Vor rund 10 Jahren 
wurde die Maria Moos Kirche 
generalsaniert. Die finanziel-
len Aufwendungen dafür wa-
ren extrem hoch.

Der Lauf der Zeit verlangt 
nun die Renovierung des 
Daches der Pfarrkirche. Die 
geschätzten Baukosten  be-
laufen sich auf ca. € 200.000.-
.  Diverse Förderungen wer-
den mit Bestimmtheit den en-
ormen Aufwand nicht 
abdecken. Die Pfarre Zisters-
dorf hofft deshalb, liebe Zis-
tersdorfer und Zistersdorfer- 
innen, auf Ihre Unterstüt-
zung.

Der Initiator möchte je-
denfalls bei der Bewältigung 
der großen finanziellen Aufga-
be aktiv mithelfen. Der Pfarr-
gemeinderat organisiert für 
die Renovierung des Daches 
der Pfarrkirche einen Floh-
markt. Dabei möchte ich mein 
Knowhow in Belangen Floh-
märkte einbringen, damit die-
se Aktion auch ein Erfolg wird.

Auch jeder 
von Ihnen kann helfen!

Wenn Sie uns Gebrauchsgegenstände aller Art, 
Spiele, Ziergegenstände, Kinderbekleidung, 
Schuhe – einfach gesagt, alles was Flohmärkte 
anbieten – zur Verfügung stellen. Kleidung für 
Erwachsene wird nicht angenommen. Ort und Zeit 
der Übergabe sind bereits fixiert. Wir ersuchen Sie, 
uns die Spenden „anbotsfertig” – in gereinigtem 

und funktionierenden Zustand - zu übergeben.

Für alle, die gerne an den Flohmarkttagen 

mithelfen wollen, ist am Samstag, 27. August 

2011, um 11.00, ein Mitarbeitergespräch an-

gesetzt.

Sie können auch helfen, wenn Sie uns an 
den Flohmarkttagen im Pfarrhof zahlreich be-
suchen!



GEMEINSAM FEIERN
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Viele Religionen betrachten „die Frucht der Erde 
und der menschlichen Arbeit” – wie es in der 

Gabenbereitung der Eucharistiefeier heißt – als 
Gottesgeschenk:

Die Schöpfung ist ein Werk des gütigen Gottes 
und sie ist von diesem göttlichen Ursprung her eine 
gute Schöpfung. Und diese gute Schöpfung wollte 
Gott den Menschen als Geschenk anvertrauen.

Für die erfolgreiche Ernte sagen die Menschen 
überall auf der Welt auf verschiedenste Arte und 
Weise DANKE.

Erntedank kann uns die jahreszeitlichen Wech-
sel, den Zusammenhang zwischen Säen und Ern-
ten, von Wetterlage und Wachsen, von Pflegen und 
Gedeihen wieder neu bewusst machen.

Die Pfarre Zistersdorf feiert das Erntedankfest 
traditionell gleichzeitig mit dem Pfarrfest - heuer 
am 18. September, zu dem ALLE recht herzlich 
eingeladen sind. Angesichts von so viel Not und 
Elend auf dieser Welt, sollte es ALLEN ein Bedürfnis 
sein, GOTT zu DANKEN, dass wir im „gelobten 
Land” leben dürfen.

Die Messfeier findet um 9:00 in der Pfarrkirche 
statt. Danach gibt es einen Umzug mit der Ernte-
krone durch die Innenstadt zum Pfarrhofgarten, 
wo bei Speis und Trank gefeiert wird.

Damit dieses Fest auch gelingen kann, bitten 
wir um Mehlspeisen und Weinspenden. – Abgabe 
am 16.9.2011 ab 7.00 Uhr im Pfarrhof. 

HERZLICHEN DANK!

Erntedank und Pfarrfest 2011

Essensbons für 
Surbraten und Würstel 

erhalten Sie bei:

Konditorei Baumhackl
Foto Soos
Pfarrkanzlei

Der Mensch ist ein Samenkorn des Schöpfers.
Die Sonne, die ihn reift, ist Jesus Christus.

Christian Morgenstern



Erstmals seit langem wurde in Zistersdorf Erstkom-
munion an einem Sonntag gefeiert. Für die Kinder 
und ihre Angehörigen, aber auch für die Pfarre ein 
besonderer Tag!

Aus Tradition wird die Maiandacht am letzten Sonn-
tag im Mai im Rustenfeld gefeiert. Bei bestem Wetter 
wanderten zahlreiche Pilger von Maria Moos den Ro-
senkranz betend zum Feldkreuz. Dort wurde die Mai-
andacht gefeiert.
Anschließend luden die Bauern zu einer Agape. 
Herzliches „Vergelt’s Gott”!

Am 20.5.2011 feierte die 
Legio Mariae anläßlich ihrer 
Gründung vor 90 Jahren 
eine besonders gestaltete 
Maiandacht mit Diakon GR 
Werner Hanzlovic in Maria 
Moos.

aus dem Pfarrleben
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Visitation in der 
Sonderschule

Weihbischof DI Mag. Stefan 
Turnovszky besuchte im 
Rahmen der Visitation auch 
die Allgemeine Sonderschule 
Zistersdorf. 



Die Erneuerung der Gasleitung wurde am 26. Juli 
2011 in Angriff genommen. 
Die Grabungsarbeiten wurden dankenswerter 
Weise vom Bauhof der Stadtgemeinde 
vorgenommen.
Das linke Bild zeigt die Arbeiten zwischen 
Weinbergkapelle und dem Anwesen der Familie 
Soos. Die Gasleitung zwischen Heizhaus und 

Sakristei kann ohne Stemmarbeiten erneuert 
werden, innerhalb des Pfarrhofes müssen die 
neuen Rohre großteils unter Putz verlegt 
werden.

Somit ist ein wichtiger Schritt getan, um im 
Winter sowohl Kirche als auch Pfarrhof heizen zu 
können.

Firmung

Weihbischof DI Mag. Stefan Turnovszky spendete am Festtag 
Christi Himmelfahrt das Sakrament der Firmung in Maria Moos.
Wenige Tage danach besuchten fast alle Firmlinge und 
Firmbegleiter mit Pfarrer P. Mag. Andreas Kubien das Stift Zwettl.
Nach einem Wortgottesdienst führte P. Andreas durch das Stift 
Zwettl. 

aus dem Pfarrleben
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Meditation
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Gottes Früchtekorb

Viele Früchte sind in Gottes Früchtekorb.
Und eine dieser Früchte, das bin ich.

Manche Menschen sind wie Stachelbeeren: herb und sauer,
andere zuckersüß wie griechische Rosinen.

Manche sind wie hochgewachsene Stangenbohnen,
andere rund und mollig wie ein Kürbis.

Manche sind geröstet, braun wie Kaffeebohnen,
andere sind vornehm bleich wie Blumenkohl.

Manche, die sind scharf wie Paprika und Curry,
andere sind zart, verhalten im Aroma.

Manche, die sind spritzig, saftig wie ein Pfirsich,
andere, die sind trockenes Dörrobst, extra dry.
Manche, die sind kernig, knackig, so wie Nüsse,

andere muss man schälen unter Tränen wie die Zwiebeln.

Manche, das sind Alltagsfrüchte wie Kartoffeln,
andere wollen was Besonderes sein: wie Mangos oder Kiwis.

Manche jucken dich und kitzeln wie die Hagebutten,
andere hinterlassen bitteren Nachgeschmack. 

Manche, die sind giftig, trotz der schönen Farben,
andere sind wie Medizin: tun ganz einfach gut.

Manche Früchte hängen hoch, schwer zu erreichen,
andere, da muss man unten suchen und sich bücken.

Manche gibt`s, die brauchen lange, um zu reifen,
andere sind frühreif oder werden niemals reif.

Manche, die werden faul schon auf den Bäumen,
oder sie sind hohl von innen: taube Nüsse.

Manche gibt`s im Sonderangebot: sehr billig,
und andere sind mit Gold nicht zu bezahlen.

Manche sind wie „Aufgesetzter“, wie ein Rumtopf:
nur genießbar unter Alkohol!

Manche haben eine harte, rauhe Schale,
doch darunter einen weichen, süßen Kern.

Manche, die sind wirklich ungenießbar,
ganz geschmacklos oder muffig oder faul.

Manche sind das Hauptgericht in unserem Leben,
andere eher Nachtisch: wie Kompott flambiert.

Viele Früchte sind in Gottes Früchtekorb.
Und eine dieser Früchte, das bin ich. 



Allerheiligen - Allerseelen
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Nur scheinbar verlassen uns die Toten,
in Wirklichkeit bleiben sie.
Wo sind sie?
Im Schatten?
O nein,
wir sind im Schatten,
sie sind im Licht.

Sie sind uns zur Seite,
zwar wie unter einem Schleier,
aber viel gegenwärtiger als je zuvor.

Sie halten ihre Augen
voller Glanz auf die unseren gerichtet,
die tränenerfüllt sind.

Und die Hand, die uns entzweien will,
ist die Hand, die uns hält.
Während ich sie im Gedanken

noch einmal liebevoll umfasse,
sie an mein tränennasses Gesicht drücke,
spüre ich die Kraft,
die tröstlich in ein Herz strahlt.

Diese Hand ist erfüllt von Frieden
einer glücklichen Verwandlung
nach einem anstrengendem Leiden.
Sie hat sich mir für immer entzogen,
und doch ist sie da.
Sie reicht herüber in meine Trauer.

Ich spüre sie,
ich sehe sie.

Ich weiß,
du bist mir vorausgegangen
in ein ewiges Reich aus Licht und Liebe.

Nur scheinbar verlassen uns die Toten



aus dem Pfarrleben
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Mittwoch, 26. Oktober 2011 
Samstag, 19. November 2011 

nach der hl. Messe
im Pfarrsaal



Pfarrkalender
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September 2011

Samstag 3.9.2011 9.00 - 16.00: Flohmarkt im Pfarrgarten

Sonntag 4.9.2011 9.00 - 16.00: Flohmarkt im Pfarrgarten

Samstag 10.9.2011 19.00 Erste Sonntagsmesse - Maria Moos

Sonntag 11.9.2011 Maria Geburt

9.00 Hl. Messe - Maria Moos - Wallfahrt der Gemeinde Gaiselberg

10.00 Hl. Messe - Maria Moos

Donnerstag 15.9.2011 Monatswallfahrt des Dekanates nach Maria Moos

18.30 Beichtgelegenheit

19.00 Rosenkranz

19.30 Hl. Messe mit Dechant P. Karl Seethaler

Freitag 16.9.2011 ab 7.00 Abgabe von (Klein-) Bäckerei für das Pfarrfest

Samstag 17.9.2011 17.30 Konzert der Sängerrunde Gschwandt - Maria Moos

19.00 Erste Sonntagsmesse - Pfarrkirche

Sonntag 18.9.2011 9.00 Erntedank - Pfarrfest

Sonntag 25.9.2011 9.00 Hl. Messe

10.00 Hl. Messe - Ministrantensonntag

Oktober 2011

Sonntag 2.10.2011 9.00 Hl. Messe

10.00 Hl. Messe - Beginn der Erstkommunionvorbereitung

Sonntag 9.10.2011 17.00 Konzert: Orchestervereinigung Zistersdorf und Umgebung 
und Kirchenchor Zistersdorf - Kulturhaus

Samstag 15.10.2011 Monatswallfahrt des Dekanates nach Maria Moos

18.30 Beichtgelegenheit

19.00 Rosenkranz

19.30 Hl. Messe mit Pfarrer Dr. Tadeusz Krupnik
Kirchenchor Dobermannsdorf

Sonntag 16.10.2011 9.00 Hl. Messe

10.00 Wortgottesdienst

Mittwoch 26.10.2011 Nationalfeiertag

18.00 Messfeier und Pfarrcafe; eingeladen sind besonders die Ehejubilare

Samstag 29.10.2011 18.00 Erste Feiertagsmesse - Beginn der Winterordnung!

November 2011
Dienstag 1.11.2011 Allerheiligen

9.00 Hl. Messe

10.00 Hochamt

Mittwoch 2.11.2011 Allerseelen

19.00 Allerseelen - Hl. Messe in Maria Moos mit Totengedenken

Donnerstag 3.11.2011 18.00 Hl. Messe mit Totengedenken in Gösting

Sonntag 6.11.2011 8.30 Hl. Messe in Eichhorn

9.00 Wortgottesdienst - Pfarrkirche

10.00 Hl. Messe - Pfarrkirche

Dienstag 8.11.2011 18.00 Hl. Messe mit Totengedenken in Windisch Baumgarten

Freitag 11.11.2011 18.00 Martinsumzug

Samstag 19.11.2011 18.00 Hl. Messe mit Jahresrückblick, anschließend Pfarrcafe

Sonntag 20.11.2011 Christkönigsonntag - Sonntagsordnung

Samstag 26.11.2011 18.00 Erste Sonntagsmesse - Segnung der Adventkränze

Sonntag 27.11.2011 1. Adventsonntag - Sonntagsordnung mit Segnung der Adventkrän-
ze
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Pfarrkalender

Dienstag 30.8.2011 14.00 Hl. Messe

Freitag 2.9.2011 14.00 Fatima Gottesdienst

Samstag 3.9.2011 10.00 Krankenkommunion in der Pflegestation 3

Freitag 30.9.2011 14.00 Fatima Gottesdienst

Donnerstag 6.9.2011 14.00 Erntedankfest u. Segnung der „Hl. Elisabeth Statue”

Dienstag 11.10.2011 14.00 Hl. Messe

Samstag 15.10.2011 10.00 Krankenkommunion in der Pflegestation 1

Freitag 21.10.2011 14.00 Marienandacht und Rosenkranz

Dienstag 2.11.2011 14.00 Gottesdienst und Gedenken aller Verstorbenen

Samstag 12.11.2011 10.00 Krankenkommunion Pflegestation 2

Freitag 25.11.2011 14.00 Andacht und Segnung der Adventkränze

Dienstag 29.11.2011 14.00 Hl. Messe

Donnerstag 8.12.2011 14.00 Gottesdienst - Mariä Empfängnis

Seelsorge
im Haus

Elisabeth

Pfarrkalender Eichhorn

Sonntag 16.10.2011 10.00 Pfarr-  und Erntedankfest in der Kirche - Hl. Messe

Montag 1.11.2011 14.00
Hl. Messe, beim Kriegerdenkmal Gedenken aller der Gefallen 
und Vermissten, anschließend Friedhofgang und Gedenken aller 
Verstorbenen.

Sonntag 27.11.2011 8.30 1. Adventsonntag, Segnung der Adventkränze

Samstag, 17.9.2011, 17.30

Maria Moos

Konzert 

Sängerrunde
Gschwandt
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Pfarrspiegel

� Zistersdorf:
Samstag: Beichtgelegenheit:

18.30
17.30 (ab 29.10.2011)

19.00
18.00

Hl. Messe
(ab 29.10.2011)

Sonntag: 9.00
10.00

Hl. Messe
Hl. Messe

Montag, Mittwoch, 
Freitag

7.15 Frühmesse

Donnerstag: 19.00 Rosenkranz

� Eichhorn
Sonntag: 8.30 Gottesdienst

� Gösting
Donnerstag: 18.00 Hl. Messe

� Wd.-Baumgarten
Dienstag: 18.00 Hl. Messe

Vorausgegangen sind uns: Streihammer Karl

Santner Maria

Fischer Adolf

Lang Franz

Kühn Leopoldine

Wittmann Anna

Kammerer Gerlinde

Wiedermann Margit

Schuh Gabriel

Hickl Sebastian

Mitterer Maximilian Wolfgang

Kadiurek Matthias

Bauer Luisa

Durch die Hl. Taufe kamen in
unsere Gemeinschaft:

Öffnungszeiten der Pfarrkanzlei:

Montag - Donnerstag: 8.30 - 11.30
Freitag: 15.00 - 18.00

Kontakt: 02532/2249 
pfarrkanzlei@pfarre-zistersdorf.at
pfarrer@pfarre-zistersdorf.at

www.pfarre-zistersdorf.at

Das Sakrament der Ehe
 spendeten einander:

Das ist der Sinn des Lebens:

Reif werden, geschnitten werden, 
eingebracht werden -

in die Scheune Gottes.

Alfred Delp

Mutz Rudolf - Holzmann Annelise

Zelenka Hannes - Böhm Sabine

Hammer Manfred - Hammer Claudia


